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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

TSV München-Ost II : TSV Feldkirchen II 
Freitag, 24.02.2023, 20:00 Uhr

Sackerlotzky tütet den Sieg für den TSV München-Ost II ein

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) traf die
Mannschaft des TSV München-Ost II am vergangenen Freitag im 16. Saisonspiel auf die
Mannschaft des TSV Feldkirchen II. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg
dabei die Punkte nach ca. 4 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erspielte Jürgen Sackerlotzky.
Garant für diesen Heimspielsieg war Jürgen Sackerlotzky, der in Einzel und im Doppel
ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TSV München-Ost II dieses Match mit einem und
der TSV Feldkirchen II mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen starken kämpferischen Auftritt hatten Fiesler / Gorelik, indem ein 2:0-
Satzrückstand gegen Ott / Li wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen
wurde. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Unger / Brenner beim letztendlich klaren 0:3
gegen Rieder / Blum. Auf dem falschen Fuß erwischten Braidt / Sackerlotzky ihre Gegner Streicher /
Graßmann beim überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach gewonnenem ersten Satz gab danach
Jonathan Unger das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen
Sebastian Blum noch aus der Hand und verlor mit 12:10, 4:11, 10:12, 6:11. Mit nur einem
Satzverlust ging anschließend Achim Fiesler gegen Fabian Rieder durchs Ziel, denn die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Spiel weiterführte. Eher wenig Gegenwehr bekam Boris Gorelik beim 3:0 von Michael
Streicher. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Hans Ott wurden Alexander Braidt dagegen unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Einen extremen Verlauf nahm
hierbei Satz Nummer 3, der erst nach 36 Bällen endete und von Braidt verloren wurde. Im Anschluss
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Zwischenzeitlich musste Jürgen Sackerlotzky zwar einen Satz weggeben, fuhr anschließend sein
Spiel gegen Liang-Liang Li aber dennoch sicher mit 11:4, 6:11, 11:8, 14:12 ein. 11:8, 11:7, 8:11, 8:
11, 11:8 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgeglichen eingeschätzten
Spiels, als Markus Brenner und Andi Graßmann die Klingen kreuzten. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Es dauerte eine Weile, bis Jonathan Unger sein 3:2
gegen Fabian Rieder feiern konnte. Somit hat Unger nun 15 Siege und 15 Niederlagen in der
Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Sebastian Blum war am Nachbartisch indes Achim Fiesler, obwohl er alles gegeben hatte. Somit
gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen
Gunsten zu entscheiden. Damit hat Blum nun ein 12:7 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und
Niederlagen zu verbuchen. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Hans Ott konnte Boris Gorelik
anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Mit
diesem Sieg hat Ott nun 10 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 12
Einzel verlor. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Alexander
Braidt hatte seinen Gegner Michael Streicher beim deutlichen 11:5, 11:4, 13:11 insgesamt im Griff
und ließ ihm keine echte Chance. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Braidt nun
bei 8:19. Zwischenzeitlich musste Jürgen Sackerlotzky zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel
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gegen Andi Graßmann aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Somit hat Sackerlotzky nun 8 Siege
und 10 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Durch diesen Sieg hat der TSV München-Ost II nun ein Punkteverhältnis von 18:14 auf dem Konto,
während der TSV Feldkirchen II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 5:25 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den TSV Ottobrunn II (TSV München-Ost II) bzw. gegen den SC Baldham-
Vaterstetten II (TSV Feldkirchen II).

 Statistik:
 TSV München-Ost II

Doppel: Fiesler / Gorelik 1:0, Unger / Brenner 0:1, Braidt / Sackerlotzky 1:0 
Einzel: J. Unger 1:1, A. Fiesler 1:1, B. Gorelik 1:1, A. Braidt 1:1, J. Sackerlotzky 2:0, M. Brenner 1:0 

 TSV Feldkirchen II
Doppel: Rieder / Blum 1:0, Ott / Li 0:1, Streicher / Graßmann 0:1 
Einzel: F. Rieder 0:2, S. Blum 2:0, H. Ott 2:0, M. Streicher 0:2, A. Graßmann 0:2, L. Li 0:1


